
 

Aus der Arbeit des Verwaltungsausschusses 
Sitzung vom 10.05.2021 

 
 
 

1. Jahresbericht 2020 der Musikschule Renningen  
 
Bürgermeister Wolfgang Faißt begrüßte zu diesem Tagesordnungspunkt den Leiter der 
Musikschule Renningen, Herrn Dolge.  
 
Herr Dolge berichtete dem Verwaltungsausschuss über die Entwicklung der Musikschule im 
Jahr 2020, welches geprägt war durch coronabedingte Einschränkungen. Er gab dabei einen 
Überblick über die Entwicklung der Schülerzahlen und der Altersstruktur der 
Musikschüler(innen) sowie über die durchgeführten Veranstaltungen der Musikschule im 
Jahr 2020. 
Er bedankte sich beim Gemeinderat für dessen Zustimmung im November 2020 zur 
Digitalisierung der Musikschule. So konnte vor dem „Weihnachts-Lockdown“ die neue 
Musikschul-App einsatzbereit gemacht werden. Über diese App kann der Online-Unterricht 
deutlich verbessert durchgeführt werden.  
  
Bürgermeister Faißt würdigte das große Engagement insbesondere der Schulleitung der 
Musikschule bei der Digitalisierung des Musikschul-Unterrichts. Er bedankte sich bei Herrn 
Dolge und dem gesamten Team der Musikschule für deren engagierten Einsatz, durch 
welchen es gelang, auch in den gegenwärtigen schwierigen Pandemie-Zeiten den 
Schülerinnen und Schülern der Musikschule weiterhin ein qualitativ hochwertiges 
Musikschul-Unterrichtsangebot machen zu können. 
 
Der Verwaltungsausschuss nahm vom vorgestellten Jahresbericht 2020 der Musikschule 
Renningen Kenntnis. 
 
Der ausführliche Bericht der Musikschule kann im Bürgerinformationsportal auf der 
Homepage der Stadt Renningen (www.renningen.de) in den Sitzungsunterlagen für diese 
Sitzung eingesehen werden. 
 
 
2. Änderung der Benutzungs- und Gebührensatzung für die Schulkindbetreuung an 
der Friedrich-Silcher-Schule in Malmsheim 
 
Am 24.11.2020 hat die Bundestarifkommission der Vereinten Dienstleistungsgewerkschaft 
(ver.di) der prozentualen Erhöhung des Einkommens für die Beschäftigten im öffentlichen 
Dienst von Bund und Kommunen zugestimmt. Für das Betreuungspersonal ergibt sich aus 
dieser Entscheidung eine Tariferhöhung von 1,4 % ab April 2021. Die tarifliche Steigung 
entspricht dem Mehraufwand der Stadtverwaltung, da sich bei den Sachkosten keine 
Erhöhung ergeben hat. 
 
Die Stadtverwaltung empfahl daher, die Betreuungsgebühren für die Schulkindbetreuung 
sowie für die Ferienbetreuung um den prozentualen Anteil der Tariferhöhung zu steigern. 
Somit ergibt sich folgender Stundensatz für die Betreuung an der Friedrich-Silcher-Schule in 
Malmsheim: 
 

Schulkind-
betreuung 
2020/2021 

Für das Kind 
aus einer Familie 
mit einem Kind* 

gültig ab 
01.09.2021 

Für ein Kind 
aus einer Familie mit 

zwei Kindern*  
unter 18 Jahren 

 gültig ab 
01.09.2021 

Für ein Kind 
aus einer Familie mit 

drei Kindern* 
unter 18 Jahren 

gültig ab 
01.09.2021 

Für ein Kind 
aus einer Familie mit 

vier und mehr 
Kindern* unter 18 

Jahren 
gültig ab 

01.09.2021 



Entgelt je 
Stunde der 

wöchentlichen 
Betreuungszeit 

 
1,53 € 

 
1,28 € 

 
1,02 € 

 
0,82 € 

 
 
Für die Ferienbetreuung ergibt sich demnach folgender Wochensatz: 
 

Ferienbetreuung 
Schulkind-
betreuung 
2020/2021 

Für das Kind 
aus einer Familie 
mit einem Kind 

gültig ab 
01.09.2021 

Für ein Kind 
aus einer Familie mit 

zwei Kindern*  
unter 18 Jahren 

gültig ab 
01.09.2021 

Für ein Kind 
aus einer Familie mit drei 

Kindern* 
unter 18 Jahren 

gültig ab 
01.09.2021 

Für ein Kind 
aus einer Familie mit 

vier und mehr Kindern* 
unter 18 Jahren 

gültig ab 
01.09.2021 

1 Woche - 
bis 13:30 Uhr 

 
54,00 € 

 
46,00 € 

 
37,00 € 

 
28,00 € 

1 Woche -   
bis 15:00 Uhr 

 
68,00 € 

 
57,00€ 

 
46,00 € 

 
37,00 € 

 
 
Bei Übernahme der Schulkindbetreuung der Stadtverwaltung Renningen von den 
Kinderfreunden Renningen e.V. wurde die Kündigungsfrist von sechs Wochen zum 
Monatsende übernommen. Dies führt bei den Eltern zu Unklarheiten, da die Kündigungsfrist 
für die Kindergarteneinrichtungen, Spielgruppen und TAKKI vier Wochen zum Monatsende 
beträgt. Einheitliche Standards erhöhen die Verständlichkeit und die Transparenz von 
Verwaltungsaufgaben für die Personensorgeberechtigten.  
 
Daher empfahl die Verwaltung eine Verkürzung der Kündigungsfrist für die 
Schulkindbetreuung von sechs Wochen zum Monatsende auf vier Wochen zum Monatsende. 
   
 
Der Verwaltungsausschuss empfahl dem Gemeinderat einstimmig, die Änderung der 
Benutzungs- und Gebührensatzung für die Schulkindbetreuung an der Friedrich-Silcher-
Schule wie dargestellt zu beschließen.  
 
Der Gemeinderat wird in seiner Sitzung am 19.05.2021 abschließend über die Änderung der 
Benutzungs- und Gebührensatzung beraten. Die beschlossene Satzung wird anschließend 
mit ihrem vollen Wortlaut in den Stadtnachrichten Renningen veröffentlicht. 
 
 
 
3. Beteiligungsbericht 2020  
 
Nach der Gemeindeordnung haben die Städte und Gemeinden jährlich einen 
Beteiligungsbericht zu erstellen, in dem sie dem Gemeinderat und der Öffentlichkeit 
Rechenschaft über die Entwicklung der Unternehmen in Privatrechtsform ablegen.  
Die Stadt Renningen ist an den folgenden Unternehmen in Privatrechtsform beteiligt:  
1. Stadtbau Renningen GmbH  (100 %) 
2. Renninger Sonnendach GbR  (5,88 %) 
 
Die Verwaltung informierte den Gemeinderat über diese beiden Beteiligungen.  
 
Der Verwaltungsausschuss empfahl dem Gemeinderat einstimmig folgende 
Beschlussfassung:  
1. Vom Beteiligungsbericht 2020 der Stadt Renningen wird Kenntnis genommen. 
2. Der Beteiligungsbericht ist ortsüblich bekannt zu geben und an sieben Tagen öffentlich 
auszulegen. 
 
 



4. Verschiedenes/Bekanntgaben 
 
1. Vertretungsregelung Beförsterung 
Bürgermeister Wolfgang Faißt informierte, die Stadt Renningen habe mit der Stadt Leonberg 
eine vertragliche Regelung über die gegenseitige Vertretung im Bereich der Beförsterung 
des jeweiligen städtischen Forstes getroffen. 
 
Der Verwaltungsausschuss nahm hiervon Kenntnis. 
 
 
Bürgermeister Wolfgang Faißt bedankte sich bei den erschienenen Zuhörern für ihr Interesse 
und schloss den öffentlichen Teil der Sitzung. 


